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SPD-Fraktion im Bezirksrat Kirchrode-Bemerode-Wülferode 
c/o Knut Böhme, Brabeckstraße 3, 30559 Hannover 

 
 
An den Bezirksbürgermeister 
des Stadtbezirksrates Kirchrode-Bemerode-Wülferode 
Herrn Dr. Manfred Benkler o. V. i. A. 
über 
Landeshauptstadt Hannover – 18.62.06 – 
(Fachbereich Steuerung, Personal und Zentrale Dienste, 
Bereich Rats- und Stadtbezirksangelegenheiten) 
 
 
 
Hannover, 28. Februar 2011 
 
Anfrage 

in die nächste Sitzung des Stadtbezirksrates am 16. März 2011 
zum Thema 
 
Dorfgemeinschaftsanlage Wülferode –  
Instandhaltung und energetische Sanierung 
 

Die „Alte Schule“ (Kirchbichler Straße 6) und die Mehrzweckhalle (Turnhalle) mit Vorhalle 
(Kirchbichler Straße 6A) – zusammen als Dorfgemeinschaftsanlage in Wülferode in den 
Büchern der Stadt geführt – sind zwar als Nachkriegsgebäude zu verschiedenen Zeiten und 
noch vor der ersten Ölkrise entstanden, weisen aber gerade deshalb für die bauliche Hülle 
nicht den energetischen Schutzzustand auf, wie er bei diesen Gebäuden heute 
vernunftgeboten erreicht werden könnte. Dabei wurde erst vor kurzer Zeit eine neue Heizung 
eingebaut, die weiterhin auf große Energieverluste ausgelegt wurde und mit der ein 
erheblicher Regelungsaufwand verbunden ist, um die Heizkosten zu minimieren. 
 
Wir fragen die Verwaltung: 
 

1. Welche Instandsetzungsarbeiten in ihrer Gesamtheit, auch in Zusammenhang mit der 
Werterhaltung der Gebäude, stehen im Rahmen der üblichen 
Unterhaltungsmaßnahmen (betreffend z. B. die Dachentwässerung, die 
Dacheindeckung, die Verglasung) in welchen Zeiträumen zur Ausführung an? 

2. Welche Maßnahmen zur energetischen Sanierung mit welchem optimalen Standard 
bei welchen geschätzten Kosten sind eigentlich zu ergreifen, um eine effiziente 
Energieeinsparung zu organisieren, wie sie die Stadt und mit ihr die in ihrem Umfeld 
tätigen Unternehmen und Institutionen propagieren, um im Klimaschutz 
voranzukommen? 

 
 
 
Knut Böhme 
Fraktionsvorsitzender 


